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Nr. 74. Viertes Blatt. Freitag, den 15. März IW7 .

Todes -Anzeigr.
Wir setzen hierdurch unsere Mitglieder von dem am 12. d. Mts. erfolgten

Ableben unseres Mitglieder

Herrn August Greulich ,
Schreinermeister,

in Kenntnis.
Die Beerdigung findet Freitag , den 15. d. Mts ., nachmittags 3 Uhr, von

der Friedhofkapelle aus statt.
Karlsruhe, den 14. März 1907.

Karlsruher Fabrikanten - und Meisterverband
der Möbel- und Sauschreinereien .

Wohnungen zn vermieten .
3.1 . Augartenstrafte 60 » ist im 2. Stock eine

2 Zimmerwohnung auf 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen in der Wirtschaft .

— SO IV ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern mit Küche und
Keller auf 1. April zu vermieten . Näheres
daselbst .* Karlstrafte SS ist im Vorderbaus , 2 . Stock,
eine Wohnung von 4 Zimmern nebst Zubehör auf
1. Juli zu vermieten . Zu erfragen im 1. Stock.

2.1 . 4 , nächst der
Waldhornstrafte, ist 3 Treppen hoch eine
frenndliche Wohnung von 2 Zimmern , Küche
«nd Speicher für monatlich 12 Mk. sofort
z» vermieten. Näheres Kaiserstrafte 71 im
Schirmladen._

Beilcherrstratze 20
sind im 1 . und 3. Stock zwei schöne S Zimmer -
Wohnungen , davon letztere mit Erker , mit reich¬
lichem Zubehör auf sofort zu vermieten . Näheres
daselbst im 2 . Stock._

3.1 .

Wohnung z« vermieten.
*2.1 . Wegen plötzlicher Versetzung ist eine große

» Zimmerwohnnng per 1 . April oder später
billig zu vermieten : Friedenstraße 24IV .

Helmholtzstratze 5
fst eine Wohnung im 3 . Stock , bestehend aus 6
Zimmern und reichlichemZubehör , an ein kinderloses
Ehepaar oder an eine einzelne Dame auf 1 . Juli
»der auf 1 . Oktober zu vermieten . Besichtigung von
12 bis 1 Uhr. *

Koisklßlch M
sind auf 1. Oktober 1907 die bis jetzt vom
Viktoria-Pensionat innegehabten zwei Stock¬
werke , zusammen oder getrennt , zu vermieten .

Bel-Etage mit schönem Saal , 62 gm groß ,2 Zimmer und Küche , 3. Stock 7 Zimmer ,
Küche und Zubehör , Gartenzutritt .

Gleich geeignet für Wohnung , Bureaus oder
Verkaufsräuine .

Anzusehen von 1—3 Uhr . Näheres in der
Konditorei. 2 .1 .

Großer Lagerraum ,
^Ällichst Altstadt , für einige Monate zu mieten ge-

mau. Offerten unter Nr . 1861 an das Kontor des
-»-agblattes erbeten.

Zimmer zu vermieten.
* Ein freundlich möbliertes Zimmer ist zu ver¬

mieten : Herrenstraße 25 im Hinterhaus , 2. Stock.
— Waldstrafte SS ist im 2 . Stock ein schönes,

größeres , möbliertes Zimmer mit oder ohne
Tension zu vermieten .

* Ecke Fasanen - und Zähringcrstraße 20 » im
3 . Stock links ist ein schön möbliertes Eckzimmer
mit guter bürgerlicher Pension an einen Herrn oder
ein anständiges Fräulein sofort zu vermieten . Nä¬
heres daselbst.

* Ein freundlich möblierte - Zimmer , mit
schöner Aussicht in Gärten , ist per sofort oder auf
1 . April zu vermieten : Hirschftraße 25 , Hinterhaus ,
1 Treppe hoch rechts._

* Einfaches , freundlich möbliertes Zimmer , eine
Treppe hoch , ist sogleich oder später an einen ordent¬
lichen Arbeiter oder an ein Fräulein zu vermieten .
Preis 12 per Monat .

H . Brüstle , Rudolfstraße 20 , 2. St . rechts .
In nächster Näbe des Stadtgatten » und der

Ettlingerstraße ist ein hübsches, gut möbliertes Zim¬
mer , event. mit Pension , sofort oder später zu
vermieten . Näheres Werderstraße 5 , 2. Stock rechts.

* Grenzstrabe 2 » , parterre , sind zwei gut möblierte

Zimmer
zu vermieten ._

* Bessere Dame gibt freundliches ,
leeres Zimmer

an ruhige Mieterin ab. Nähe Sonntagplatz . Zu
erfragen im Kontor des Tagblattes .

Ein gut möbliertes Zimmer
ist in schöner Lage, ohne Vis -a -vis , per sofort oder
1. April zu vermieten. Näheres Karlstratze 76
im 2. Stock . *2.1 .

Zimmer zu vermieten .
Kaiserstraße 88 sind zwei unmöblierte Zimmer ,

auf die Straße gehend, im 5. Stock , an einzelne
Person zu vermieten . Näheres im Laden .

Möbliertes Mansardenzimmer
mit Kochofen sofort zu vermieten . Näheres Marien¬
straße 32 , eine Treppe hoch .

Zimmer zu vermiete ».
— Zwei fein möblierte Zimmer sind per 1 . April

zusammen oder einzeln zu vermieten . Näheres
Kaiserstraße 113 im Laden . _

Zimmer -Gesuch .
* Spezialarzt sucht zwei Zimmer in bester Lage

der Kaiser- oder Karl - Fricdrichstraße für sofort oder
! . April . Offerten unter Nr . 1874 an das Kontor
des Lagblattes erbeten.

Möbl . Zimmer gesucht
vom 28 . März an auf circa 8 Tage . Nähe
Karlftrafte» zwischen Sofien - und Amalicnstrafte .
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 1862 an das
Kontor des Tagblattes erbeten._

*

Unmöbliertes Zimmer
im südwestliche « Stadtteil auf 1. April zu mieten
gesucht . Mansarde ausgeschlossen. Offerten unter
Nr . 1857 an das Kontor des Tagblattes erbeten. *

Kapital auszuleihen.
3.1. IO OVO Mark sind auf 1 . Juli oder auch

früher auszuleihen . Näheres Kaiserstr . 36, 3 . Stock.

4000 —6000 Mk.
auszuleihen . Auch würde ein guter Restkanf -
fchilliug gekauft . Gest. Offerten unter Nr . 1870
an das Kontor des Tagblattes erbeten. *2 . 1.

15000 Mark,
II. Hypotheke , auf ein Geschäftshaus im Zen¬
trum , innerhalb 80 °/, der Schätzung , von
prima Eigentümer gesucht . Offerten unter
Nr . 1867 im Kontor des Tagblattes abzu¬
geben. 2 . 1 .

2000 Mark,
Nachhypotheke, 6000 Matt in der Schätzung
stehend , auf ein Haus in guter Lage von
tüchtigem Geschäftsmann gesucht . Zinsver¬
gütung 6 °/, . Offerten unter Nr . 1864 an
das Kontor des Tagblattes erbeten. 2 .1.

70000 Mk.
als I. Hypothcke zu 4'/? °/, auf industrielles
Anwesen gesucht . Die Hypotheke steht inner
halb 50 °/, der stadttätlichen Schätzung und
innerhalb 45 °/, der Brandkassenschatzung.
Zum Objekte gehören noch 25000 qm
Terrain . Absolut sicher « Aulage . Off .
unter Nr . 1866 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten. 3 .1 .

Stellen -Anträge .
*2.1 . Es wird auf 1. April zu kleiner Familie

ein Zimmermädchen gesucht , das gut nähen und
bügeln kann : Kriegstraße 45 I .

* Ein fleißiges , ordentliches Mädchen für häus¬
liche Arbeiten auf 15. März gesucht . Kochen nickt
erforderlich . Näheres Amalicnstr aße 28 , 3 . Stock.

Wegen Erkrankung des bisherigen Zimmer¬
mädchens wird ein braves , fleißiges Mädchen ,
das nähen und bügeln kann und sich mit zwei
erwachsene« Kinder« zu befassenhat, für sofort
oder auf 1 . April gesncht: Kriegstrafte 126 ,
2 . Stock. *

Perfekte

Rockarbeiterinnen
sowie Zuarbeiterinne » für Taillen
und Röcke für dauernde Arbeit auf
sofort gesucht .

O . KKeunen, Hirschstr . 48 .
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Köchin - und Hallsdienerstelle .

3 .1 . Lungenheilstätte Friedricksheim (Amt Müll -
Heim , Baden , Ä >0 Kranke und Bedienstete ) sucht zu
baldinögtichem Eintritt eine tüchtige Köchin und einen
zuverlässigen , fleißigen Hausdiener . Ein Ehepaar
ohne Kinder wild bevorzugt werden , wenn die
Frau als Köchin und der Mann für Hausdienste
jeglicher Art sich eignet . Für die Köchin und für
den Hausdiener sind anzugeben Vor - und Zuname ,
Gebmtszeit , Geburtsort sowie Beschäftigung in den
letzten 5 Jahren und Lohnanspruch , Dienstzcugnisse
erwünscht . Anmeldungen an Landesver -
sichernngsanftalt Baden in Karlsruhe
— Kaiser -Allee 8 — zu richten NS spätestens
4 . April .

2 .1 . Gesunde , kräftige

sofort gesucht : Kriegstraße 152 , parterre .

Nähmaschinen
aller Systeme werden repariert und gereinigt von

W . Förderer , Mechaniker ,
* Herrenstraße 85 » 2 . Stock , Hinterhaus .

Dkl WM Mlhkll
für unsere Buchbinderei zum nvlorttzr « »
Eintritt gesucht .

« . F . MAMe 5

" ' '

Ritterstraße I .

verlaufen . Am Halsband Adresse . Abzugebe »
Amalicn 'r . 51 III . Vor Ankauf wird gewarnt . *

Haus -Verkauf .
* 2.1 . Ein schönes Eckhaus mit Laden und Doppel¬

wohnungen , in guter , südwestl . Lage , auch für ein
größeres Geschäft geeignet , zu verkaufen . Test .
Offerten unter Nr . 1869 an das Kontor des Tag -
blatles erbeten .

*2 .1 . Gesucht ein schönes ,

weibliches Kopsmodell
mit guter Büste .

Privat -Atelier , Hirschstraße 36 im Garten.

Mädchen -Gesuch .
*2 .1 . Ein ordenÜicheS Mädchen , welche - gut

bürgerlich kochen kann , kann sofort eintreten . Nä¬

heres Kapellenstraße 58 , 3 . Stock rechts .

Haus -Verkauf .
In der Südstadt ist ein rentables , neues

Hau - mit Doppelwohmmgen aus erster Hand
billig zu verkaufen . Anzahlung 6000 Mark .
Gefl . Offerten sind unter Nr . 1871 an das
Kontor des Tagblattes erbeten . *3 .1.

Gesucht
wird für 2 Morgenstunden eine reinliche Monats¬
flau . Näheres Fasanenstraße 1 1V . *A-r Stellen finden:

Köchinnen , Zimmermädchen , Mädchen ,
welche kochen können , Haus - und Küchenmädchen
durch

* Frau Martin , Bürgerstraße 9.
* Kräftiges jüngeres

Monatsmädchen
sofort gesucht : Westendstraße 28 , 2 . Stock .

Hails - Bcrklttis oder Tausch .
*3 .1 . In der Nabe des Karlstorr ist ein drei¬

stöckiges Hans mit 6 Zimmerwohnungen bedeutend
unter dem Schätzungswerte mit 3t> 0 Anzahlung
zu verkaufen . Restkausschilling kann zu 4 ' /z "/o ver¬
zinslich unkündbar stehen bleiben . Tausch gegen
kleineres Haus nicht ausgeschlossen . Offert -n unter
Nr . 1855 an daS Kontor des Tagblattes erbeten .

Mädchen gesucht.
*8 .1 . Ein fleißige - Mädchen » welches auch

etwa - kochen kann , auf L . April gesucht . Zu
erfragen Karlstraße 84 II .

Gesucht auf 1 . April eine zuverlässige

Monatsfrau :
Kaiserstraße 148 im Uhrenladen .

Mädchen -Gesuch .
* Ein tüchtiges, zuverlässiges Mädchen, welches

selbständig bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit
mit übernimmt , findet auf 1 . April gute Stelle :
Naiserstraße 1V8 . 3 Treppen.

Sofort gesucht
eine tüchtige Waschfrau :

Waldbornstraße 8III . *2 .1 .

Kolonialwarengeschäft
mit Haus in bester und zukunftsreicher Lage , Eck¬
haus . zu verkaufen . Durchschnittliche Einnahme
50 — 60 ^ pro Tag . Käufer sitzt mit Wohnung und
Laden vollständig frei , außerdem rentiert das Haus
dann noch mit 5 °/, . Anzablung mindestens
10000 Offerten unter Nr . 1863 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Mädchen -Gesuch .
*2 .1 . Mädchen für Küche und Haushalt zur Aus¬

hilfe gesucht . Lohn 25 —30 : Kaiserstrabe 138 .

Zwei jüngere , tüchtige

Buchbinder
sofort gesucht .

E . F . Mnlkrslie WuMMung ,

Ritterstraße 1.

» a i » Mehrere tüchtige

II Saus - mi > MnuMeit

WW > gegen hohen Lohn sofort gesucht .
^ ^ ^ Bureau HSfler , Kaiserstraße 49 .

Bauterrain .
3 .1 . Für ca . -4t 300000 .— sofort bebau¬

bares , lastenfreies und äußerst preis¬
wertes Baugelände vertausche ich , aüf
streng reeller Basis , gegen hiesige Renten -
häwer . Ausführliche Offerten unterNr . 1865
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

3 .1 . Zu baldigem Eintritt suchen wir eine «

jungen Mann
für leichte Arbeit ( Post , Ausgänge , Ferti¬
gung von Lichtpausen re) . Nur solche , die
auf dauernde -Stellung sehen , wollen kurzen
Lebenslauf und Gehalt auspriiche zunächst
schriftlich einreichen , vunjnl 4 Ilsonsn ,
Architekten .

Mädchen -Gesuch .
3 .1 . Gesucht wird auf 1. April ein tüchtiges

Mädchen für Küche und Haushaltung . Zeugnisse
erwünscht . Zu erflogen im Kontor des Tagblattes .

Gesucht
wird für 1 . April d . I . ein in Küche und Haushalt
erfahrenes , braves Mädchen . Vormstellen vormittags
zwischen 9 und 11 Uhr oder nachmittags zwischen
2 und 4 Uhr bei
*3.1. Frau Prof . Eitner , Vorholzstraße 5II .

Zu verkaufen .
* Schöner «Vaschtisch , ein Paar Taube»

samt Käfigen und ein Kleidergestell sind billig M
verkaufen : Gottesauerstraße 20 im 5 . Stock .* Gut empfohlener

solider Hansbursche

gesucht :
N . A . Adler , Adlerstr. 24.

Bücherschrank , Chiffonniere ,
Vertiko , Waschkommode mit Marm - rplatte , Wasch¬
tisch , Schrei !)tisch , viereckiger Tisch , Serviertisch ,
Roßhaarmatratze , Spiegel und moderne Küchenem -

richtung billig zu verkaufen : Ludwig -Wilhelmstr . 2,
2 . Stock .

*
,

Mädchen -Gesuch .
Tüchtiges , zuverlässiges Mädchen , das locken kann

und sämtliche Handarbeiten verficht , auf sofort oder
1. April gesucht : Belfortstraße 7 , 2 . Stock .

Mädchen -Gesuch .
Ein braves , fleißiges Mädchen findet auf 1. April

Stelle . Näheres Morgens ratze 29 . parterre . *

Stelle - Gesuch .
* Junge, bescheidene und unabhängige Frau mit

guten Zeugnissen sucht Lauernde Stellung als
Stütze der Hausflau in guter Familie . Rücksichts¬
volle Behandlung wird hohem Lohn vorgezogen .
Offerten unter Nr . 1873 an das Kontor des Tag -
blattcS erbeten .

Zu verkaufen .
Nußbauw polierter Kleiderscl rank und eine Kommod «

zu verknusen : Sckillerstraße 10 II rechts . *
,

Zu verkaufe « wegen Platzmangel :
eine Küchenkommode mit Fächern und Schubladen ,
1 Fauteuil mit Einrichtung , 1 großer Spiegel ,
Gas - und Bügelherdchen , Blumenbretter : Karl¬
straße 38 . 2 . Stock .

Weges Erkrankung -es Ma -idens
gesucht sofort eine Aushilfe oder Lausflau : Garten¬
straße 32II .

*

Junger Kaufmann ,
27 Jahre alt , veifekt in Buchführung , Korrespondenz ,
Maschinenschreiben , sucht bei bescheidenen Ansprüchen
irgendwo Stellung . Offerten unter Nr . 1875 an
das Kontor des Tagblattes erbeten . *

IV/f Suche sofort :
2 Kiichenmädcken bei hohem Lohn und

guter Behandlung . Vermittlung unentgeltlich . *

Bureau Martin , Bürgerstraße 9 .

Herde -Verkauf .
Einen schönen Schlofferherd und 2 Rn statte »

Herde , so gut wie neu. verkauft unter Garantie billig :
A . Kirchnayer , Herd-Geschäft , Schützenstraße 44
Herde werden r pariert und alte Herde angekauft . ^* Gesucht wird für alle Hausarbeiten ein anständiges

Mädchen ,
welcher schon in besserem Hause gedient hat , auf
1 . oder 15 . April : Schloßplatz 1 , 2 . Stock .

BlHiickr -LehrUe
für gut erzogenen Sobn ( 15 I .) aus achtbarer Familie
bei tüchtigem , gewissenhaftem Meister auf Ostern
gesucht . Anerbieten unter Nr . 1872 an das Kontor
des Tagblattes erbeten . *

* Ein gebrauchter
ist zu verkaufen : Goethestraße 10 , 2 . Stock links . ^

Mädchen -Gesuch .
3 .1 . Ein jüngeres , kräftiges Mädchen findet auf

Ostern Stelle .
Bäckerei Rerff , Kreuzstraße 27.

3-1- Zu verkaufen.
8 Ladentische , 2,75 und 1,70 w lang ,

verschiedenen Ladengestellen sind auf 1. AM

billig zu verknusen . NnbereS Kaiserlich . 36 , 3 . Stoa .Setzen , Umsetzen , Ausmauern ,
Putze » und Wichse »

von Herden und Oefen aller Art wird prompt und
billig ausgeführt .

*4 .1.

F . Heinzelmann Nachs .,
W. Schmidt , Hasner, Schwanenstraß« 22.

* mit Zeugnissen nachVnnirornree Baden-Baden gesucht Billard ,
gut erhaltenes , zu verkaufe « . Näheres Krieg -

stratze 115 .
durch Frau Urban Schmitt
Haupt - Zentralbureau, Erbprinzeustraße 87 . l«
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Ei « Aquarium
Mt Frlsm re. ist zu verkaufen . Wo ? sagt dar
Lontor des Tagblattes . *2.1.

Vorhänge.
2.1. Eine große Partie abgepaßte Vorhänge ,

weiß und ciSme , lauter neue Dessins , sowie eine
« oße Partie Buckskin für Herren - und Knaben -
lleider, so lange Vorrat , äußerst billig im Auktion - .
Geschäft von

O. iiloeUrnonn , Zähringerstrahe LU.

Lauarienhahnen und Hennen
find bLig zu verkaufen : Raiserstratze L8S im
3. Stock. *

Gebirgs-Wiesenheu
W—40 Zentner zu verkaufen . Zu erfragen Goetze-
- raße S2II . *

8ehttvlljte BikeinrittW,
zum Kohlenfeuern wird zu kaufen gesucht . Erst .
Offerten unter Nr . 1868 an dar Kontor des Tag¬
blattes erbeten. *

4 Theater-Abonnementbillets,
8 47, 49, bl und 53, Platz 45 , Balkon , sofort ab-
Wgebe« : Waldstmße IS. 2. Stock . *

I « mi > fi » fel
p« Kiste L 45 Pfund zu LS Mark

empfiehlt

« arlstraß - SS . "WW

Gtißcht« ! !
Bringeheute Freitag u. morgenSam - tag

ca . SV Stück Prima frisch geschlachtete
juuge Geistchen auf den Markt zum Ber¬
ums . Auch sind dieselben fortwährend bei
mir im Hause zu haben .

Hochachtend
Oskar Widmarm,

Telephon 21S8. Werderstrabe 92.

Amis irr Wagksbmr , e.8.«. H. H.,
Karlsruhe .

Die diesjährige

Generalversammlung
« iserer Genossenschaft findet Donnerstag , de «» 1 . März d. I .» abend- 8 Uhr, im Nebenzimmer
« r Gasthauses zum »König von Württemberg * hierstatt und laden wir unsere verehr ! . Mitglieder hier¬
in höflichst ei«.

Tagesordnung :
1 . Entgegennahme des Geschäftsberichts vom

Jabr 1906.
2- Entlastung des Kassier« und GesamtvorstandeS .«- Genehmigung der Bilanz vom Jahre ISO«.4. Bericht des Betriebsführer »,b- Neuwahl für ein statutengemäß auSscheiden-

deS Vorstands - und zweier AufsichtsratSmtt -
Flitter .6. Neuwahl des Kassiers und Schriftführers .
Anti äge und Wünsche der Mitglieder .

hierzu wird bemerkt, daß Anträge betr . Statuten -
^ erung, Betriebsfübruug oder dergl . mindestens
Tage vor der Generalversammlung dem Vorstand

mftllch einzureicken sind.
Der Vorstand .

K. Müller . Wilh . Kohlbecker .
M

(LuS der Karlsruher Zettung.)
Hofbericht .

Karlsruhe , 14. März .
Seine Königlich« Hoheit der Großherzog nahm

heute vormittag von 11 Uhr an den Bortrag des
ÄeheimeratS vr . Nicolai entgegen und empfing
dann den Alügeladjutanten Obersten Dürr .

Ihre Königliche Hoheit die Kronprinzessin
von Schweden kommt seit einigen Tagen zu
Seiner Königlichen Hoheit dem Großhrrzoa ,
wäbrrnd HÜchstderselbe nachmittags im Lehnsessel
verweilt .

rersntlieriilitrngeir t« M . Ämee-AkksS.
Im attive« Heere.

Gr . z. Rantzau , Hauptm . im GenrralstaVe de«
Xiv . Armeekorps , vom 15 . März 1907 ab zum
Großen Gencralstabe ,

v . Hahnke , Hauptm . und Oberquartiermeister -
Aojutant , unter Uebrrweisung zum Großen General -
stave in den Generalstab der Armee versetzt und
vom 15. März 19«>7 ab zur Dienstlristun beim
Grnrralstabe drsXIV .ArmrekorpS, —kommandiert .

Beamte der Militär-Justizverwalümg .
PintschovinS , KrieaSgerichtSsekrrtär, MMSr -

aerichtSschreiber im Stabe der SS. Div -, z« dem
der SS . Div . versetzt .

mb NnsinÄm-m.
Sonntag , de« 17 . MSr ».

Achen ». Nachm. S Uhr im Engel in Otten¬
sen . Borttag über Schweinezucht und Schweine -
ltung (Landw .-Jnspektor Gtengele ) .
Baden -Baden . Nachm. 3 Uhr in der Sonne

in Sinsheim . Vortrag über Aufzucht de« Jnng -
eflügelS und zweckmäßige Geflügelstalleinrichtnnge «"

g. lzuchtlehrer Do ^

Ltaudesbuch -Au - züge.
Eheschließungen :

14. März . August Kölmel von Oetigbeim , Weichen¬
wärter hier , mit Wilstide Kästel von
Forchhrim .

14. » AdolfZachmann von Wilferdingen , Bäcker
hier , mft Frieda Wodey von RappoltS -
weilrr .

« ebneten :
7. März . Gertrud Berta Auguste Anna , Vater Eugen

Maybach , Marquetrur .
8. , Helen« Jda , Vater Richard WSstner ,

Gtrindrncker .
9 . „ Elise Anna Elisabeth , Vater Aexander

Schuhr , Lackier .
10. » Albert Ludwig, Vater Gottlob Schwarz ,

Kupferschmied.
11. » Artur August , Vater Adolf Lader , Friseur .
12. » Kurt Josts Otto , Vater Otto Zäpfel ,

Revident .
Todesfälle :

12. Marz - August Greulich , Schreinermeistrr , ein
Ehemann , alt 43 Jahre .

12. » Irma , alt 6 Tage , Vater Ludwig Brau »,
Kaufmann .

13. » Lotte Kobel, Kleidermacherin , ledig, all
26 Jahre .

13. ,, Friederike Goll , all 64 Jahre , Witwe des
Metzgers und Wirts Ernst Goll .

13. » Johanna Neuert , alt 70 Jahre , Witwe
des Kaufmann » Friedrich Neuert .

13 . » Carl Hinrichs , Rentt .tr , «m Ehemann ,
alt 72 Jahre .

13. » Karl , alt 1 Jahr 1 Monat 10 Tage ,
Vater Rudolf Oberst , Stadttaglöhner .

13. » Krimhilde , alt 2 Monate 6 Tage , Vater
Rudolf Schmith , Kaufmann .

18. » Artur , alt 2 Jahre , Vater Albert Hirth ,
Zimmermann .

Beerdignngszeit
und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .

Freitag , de« 1 » . MSr , 1 » « 7 .
q , 11 Uhr , Charlotte Rodel , Kleidermacherm

(Kaisersttaße 75 IV ).
11 Uhr . Friederike Goll » Witwe de» Metzgers

und Wirts (Körnersttaße 81 II ).
*/zS Uhr , Johanna Neuert » Witwe beS Kaufmanns

lÄugartensttaßc 44 II ).
3 Uhr , August Greulich , Schrernermeistrr

(DouglaSsttaße 26).
5 Uhr, Carl HiarichS » Rentner

(Kriegstraße 27) .

Künstler -Konzerte von Haus Schmidt .
O Der Liederabend von Johanne - Mes -

schaert , estaltete sich am letzten Mittwoch zu einem
Festtag der Gesangeskunst , und von neuem errang
der GesangSmeister der Niederlande einen großen
und wohlverdienten Erfolg . Messchaert ist seit
Jahren ein in Deutschland gefeierter Sänger , wo
er auch aufgetreten , hat er das Publikum im Sturm
erobert und zwar mit den echtesten künstlerischen
Mitteln . Die künstlerische Bildung dieser Stimme ,
die im Laufe der Jahre naturgemäß der Zeit ihren
Tribut hat zahlen müssen , ist die vorzüglichste und
ihre Beseelung durch Gemüt und Geist mackt sie
unwiderstehlich. In der lebensvollen Reproduktions¬
kraft liegt das große Geheimnis der Erfolge dieses
Gesangskünstlers . Was immer er auch singen mag ,
Heiteres oder Ernstes , Schubert oder Brahms , man
glaubt ihm alles . Die Gesangstechnik ist bei ihm
eine vollendete, er zeigt uns die unvergleichlich
korrekte Aussprache und die Kunst des Deklamicrens
im Singen . »Frisch und wunderhell ", wie es von
dem rauschenden Bächlein heißt, sang er das Schubert -
sche »Wohin ?" aus den Müllerliedern und des
gleichen Komponisten wundersames Lied »Das
Wandern ist deS Müllers Lust, das Wandern !"
Messchaert ist rin echter Liedersänger , der sich vor
allem auch von jeder theatralischen Sentimentalität
frei zu halten versteht, er bleibt überall der natür¬
liche Sänger mit warmer Empfindung , der denkende
Künstler und der liebenswürdige zugleich, der seinen
Borttag auch mit goldenem Humor auSzustatten
versteht, wo es notwendig . Und so hat Messchaert
auch am letzten Mittwoch von neuem seine große
Meisterschaft bewiesen in der Kunst der Auffassung ,
der Aussprache und des Vortrages . Die zahlreich
erschienene Zuhörerschaft spendete dem Künstler
stürmischen Beifall und am Schluß wurde der große
Künstler immer und immer wieder hervorgejubelt .
Ernst Knoch von Straßburg erwies sich auch in
diesem Konzert als der feinsinnige Begleiter der
Lieder, den wir schon wiederholt zu schätzen Gelegen¬
heit gefunden. Eine angenehme Abwechslung bot
daS Konzert durch die Mitwirkung der jugendlichen
Pianistin Marie Kaufmann von Mannheim .
Die junge Dame , eine talentierte Schülerin von
Karl Friedberg , zeigte in ihrem Spiele eine auSge-
reifte Technik und erfreute durch einen schönen

»Toccata " , ein bekanntlich außerordentlich schwieriges
Werk, das bis jetzt eigentlich d 'Albert allein vollgültig
gespielt. Man « Kaufmann bewältigte die technischen
Schwierigketten in trefflicher Weise, blieb aber im
Vortrag dem Bachschen Werke doch noch einiges
schuldig. Jedenfalls steckt in der jungen Klavier¬
spielerin das Zeug zu einer tüchtigen Künstlerin .
Auch sie wurde durch lebhaften Beifall mit Recht
ausgezeichnet.

lH Emil Hunkler f . Einen schmerzlichen Ver¬
lusthat am Mittwoch abend unser Hofthrater erlitten
durch den plötzlichen Tod des Schauspielers und
Inspizienten Emil Hunkler , der nach der Auf¬
führung des »Biberpelz " in Baden -Baden mit einigen
Freunden bis zum Abgang des Karlsruher Zuges
beim Bier saß, als er plötzlich von einem Schlage
getroffen, tot vom Stuhle sank. Ein Herzschlag batte
dem Leben des beliebten Mitgliedes unseres Hof-
thratrrs , der ein Menschenatter hindurch das
schwierige Amt eines Inspizienten am Hostheater
versehen und zugleich in den letzten Jahren dasjenige
eines RequisttemnspektorS, ein Ende gemacht. Hunkler
stand im 60. Lebensjahre und war im Jahre 1867
zur Bühne gegangen, wo er zuerst als Tänzer im Ballet
Anstellung gefunden. Im Jahre 1870 trat er in
das Schauspielcnsemble ein , dem er als ein ver¬
wendbare « Mitglied bis zu seinem Tode angehört
hat . DaS schwierige Amt des Inspizienten wmde
chm 1879 übertragen und nach Abgang des Herrn
Ludwig wurde er zum Reauisiteninspektor ernannt .
Wie sehr seine Tätigkeit gewürdigt wurde , das zeigten
die Verleihung des VerbienstkreuzeS mm ZSHringer
Löwen und der Jubiläumsmedaille . Das Hostheater
verliert in ihm einen gewissenhaften Beamten und
seine näheren Bekannten einen liebenswürdigen
Freund , dem ein freundliches Andenken bewahrt
blechen wird .

(Näheres
Tastesanieia
I wolle man au » den bett . Jnsei

er .
. . ernten ersehen).

^ Freitag , den IS . März :
Apollo -Theater . Vorstellung. Anfang 8 Uhr.
Chorprobe zu Berlioz' Requiem im Probesaal des

Großh . HostheaterS, abends 8 Uhr.
Colostrum . Vorstellung. Anfang 8 Uhr.
Hostheater . Romeo und Julia. Anfang 7 Uhr.

Ende 10 Uhr .
Militärverein Karlsruhe . Kameradschaftlicher

Familienabend im Saal 111 der Brauerei
Schrrmpp , abends d Uhr.
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Karlsruher Bürgerausschutz .

Eichung vom Montag , de « 11 . März 1S07 ,
nachmittags ' /z4 Uhr .

Anwesend 91 Mitglieder .
Vorsitzender : Oberbürgermeister Stegrift .
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Ober¬

bürgermeister den neugewähltcn 1 . Bürgermeister
Föhrenbach vor . Letzterer spricht seinen aufrichtigen
Dank für die Einmütigkeit der Wahl und das ihm
damit bekundete große Vertrauen aus ; er sei bestrebt,
seine ganze Kraft in den Dienst der Stadt zu stellen,
und bitte um freundliche Unterstützung und um Nach
sicht für die erste Zeit seiner Tätigkeit .

Der erste Punkt der Tagesordnung betrifft das
Ortsstatut über de « Gabhokzbezng ehemaliger
Rintheimer Bürger » das ohne Debatte einstimmig
genehmigt wird .

Zu Punkt 2 der Tagesordnung , Auflösung der
Rüppurrer Sparkasse auf 1. Mai 1908 , verweist
Oberbürgermeister Eiegrist auf die gedruckte Be¬
gründung .

Stadtv . Moninger befürwortet die Vorlage
namens des geschäftsleitrnden Vorstandes und be¬
tont , daß der Stadtrat an sich auf die Rüpvurrer
Sparkasse alsbald die Vorschriften der Karlsruher
Sparkasse hätte anwenden können , daß man aber
auf die bestehenden Verhältnisse Rücksicht genommen
habe.

Stadtv . Mach : Die Vorlage entspreche nicht ganz
den mit der Gemeinde Rüppurr getroffenen Ab¬
machungen , nach denen die Sparkasse Rüppurr nicht
aufgelöst werden , sondern als Filiale der Karlsruher
Sparkasse weiter bestehen sollte. Wie er gehört habe,
sei auch beabsichtigt, die auf Schuldschein und gegen
Bürgschaft gegebene« Darlehen zu kündigen und
weitere Darlehen dieser Art nicht mehr zu geben,
was in Rüppurr sehr unangenehm empfunden werden
würde . Endlich sei zu wünschen , daß die bisherige
Uebung , wonach die Spareinlagen bei dm Einlegern
abgeholt wurden , beibehalten würde .

Oberbürgermeister Eiegrist : Die Vorlage ent¬
spreche durchaus dm Eingemeindungsvereinbarungen ,
denn nach diesen solle an Stelle der Rüppurrer
Sparkasse eine Filiale der Karlsruher Sparkasse
treten . Dazu sei die Auflösung der Rüppurrer Spar¬
kasse erforderlich. Die Beibehaltung der Rüppurrer
Sparkasse neben der Karlsruher würde unnötige
Kosten verursachen. Die Vorlage entspreche nicht
nur durchaus dem mit der Gemeinde Rüppurr Ver¬
einbarten , sondern auch dm Wünschen, die nachttäg¬
lich noch von Rüppurr geäußert worden seien. So¬
dann sei nicht richtig, daß die Kündigung und Ab¬
schaffung der Darlehm auf Schuldschein und gegen
Bürgschaft beschlossene Sache sei. Dieselben würden
nicht gekündigt, die Rüppurrer Sparkasse werde solche
auch zunächst noch weiter gewähren und im Falle
eines Bedürfnisses werde man nach Auflösung der
Rüppurrer Sparkasse Bestimmungen , die derartige
Darlehen ermöglichen , auch in die Satzungen der
Karlsruher Sparkasse aufnehmen . Das Verfahren ,
periodischdie Spareinlagen abholen zu lassen, das auch
vielfach anderwärts mit Erfolg angewendet werde , habe
bisher in Rüppurr bei der Vorschubkasse bestanden .
Man habe im Verwaltungsrat schon erwogen , ob
man dies Verfahren nicht übernehmen solle ; einm
Versuch werde man jedenfalls machen.

Hierauf wird die Vorlage einstimmig angenommen .
Zur Vorlage : Herstellung des Gntenbergplatzes

und Errichtung eines Zierbrnnnens daselbst
bezieht sich der Oberbürgermeister auf die gedruckte
Begründung .

Stadtv . Zinser führt namens des geschäftsleitrnden
Vorstandes aus : Der Vorstund habe Bedenken gehabt
hinsichtlich des mit Professor Ratzel geschlossenen
Vertrages , der nicht eingehend genug sei . Man hätte
bestimmen sollen, was aus Muschelkalk, was aus
Bronze herzustellen sei, sodann sollten die Modelle
der den Kranz tragenden Knaben dem Stadttat
zuvor vorgelegt werden . Diese Fiaurm sollten nicht
als Relief , sondern als Vollfiguren ausgestaltet
werben . Der Abschluß des Ganzen mit einem großen
Krautkopf sei gezwungen , man könnte etwa einen
garnierten Marktkorb anbringen , aus dem einige
Fische herausschauen und Wasser speien iönntcn .
Außer dem Laufbrunnen , der an der Ostseite vor¬
gesehen sei, wäre es zweckmäßig noch einen zweiten
an der Westseite anzulegen. Endlich habe man auch
Bedenken bezüglich der Platzfrage gehabt . Doch stelle
er den Antrag , die Vorlage anzunehmen , nur möge
der Stadttat die geäußerten Bedenken noch prüfen .

Stadtv . Willi äußert gleichfalls Bedenken , ins¬
besonderemüsse er die Ueberschrectung des bewilligten
Kredits um mehr als 20 °/, beanstanden . Solche
Ueberschreitungen müßten vermieden werden , man
müsse eben genauere Berechnungen aufstellen . Jetzt
fei man in einer Zwangslage .

Oberbürgermeister Siegrist : Es liege durchaus
keine Ueberschreitung vor . Die Vorlage sei lediglich
in Ausführung eines früheren Beschlusses, durch den
s. Zt . 100000 ^ bewilligt wurden — 50000 für

den Platz , 50000 ^ für den Brunnen — erfolgt .
Damals sei dem Stadttat die nähere Ausarbeitung
des Projektes und Aufstellung von Vorschlägen auf¬
gegeben worden . Dem komme man jetzt nach. Die
bewilligten 100000 seien noch nicht ausgegeben
worden , der Bürgerausschuß habe vollständig freie
Hand , wenn er etwa die Mrhrforderung ablehnen
wollte . Dann sei allerdings das Projekt in seiner
jetzigen Form nicht ausführbar . Die Gestaltung des
Platzesseiteuerer geworden , einerseitsinsolge gestiegener
Löhne und Materialpreise , andererseits durch Aende-
rungen an dem Projekt . Auch dem Stadttat seien
diese Mehrkosten keineswegs erfreulich gewesen. Die
Einzelheiten des Vertrages mit dem Künstler und
der Ausgestaltung des Modells vor den Bürgeraus¬
schuß zu bringen , sei naturgemäß mit Schwierigkeiten
verbunden , da besonders auf diesem Gebiete für
subjektiveAnschauungen und Kritik der weitesteSpiel¬
raum gegeben sei . Der Vertrag könne wohl nach
den Wünschen des Herrn Zinser ergänzt werde»,
doch sei bereits in der Korrespondenz nnt dem Künstler
festgestellt, was aus Muschelkalk und was aus Bronze
herzustellen sei. Die Putten seien allerdings nur im
Relief vorgesehen, so daß rückwärts glatte Stein¬
platten seien , aber es sei zu beachten, daß diese Figuren
verhältnismäßig hoch stünden und infolgedessen die
Rückseite kaum sichtbar würde . Das Eigentümlichste
sei allerdings der abschließende Krautkopf , der als
Symbol des Marktplatzes von dem Künstler gewählt
worden sei, doch sei Professor Ratzel bereit, auch einen
anderen Vorschlag zu machen. Die Anbringung eines
zweiten Laufbrunnens sei wohl dmcbführbar , falls
der Bürgerausschuß darauf besonderen Wert lege .
Ursprünglich sollte der Brunnen mitten auf dm Platz
gestellt werden , was aber für den Markt störend
gewesen wäre . Sodann habe Professor Ratzel auch
aus ästhetischen Gründen die jetzige Lage gewünscht,
um einen Teil des Platzes für die Anlage auszu¬
scheiden . Eine Herabsetzung der Kosten sei , ohne ein
anderes Projekt zu wählen , nicht möglich, und der
Stadttat sei deswegen der Meinung , daß man wegen
10000 -K!, die über den früher vorgesehenen Betrag
beansprucht werden , das praktische und hübsche vor¬
liegende Projekt nicht schettern lassen sollte.

Stadtv . Maurer ist gleichfalls der Ansicht wie
Stadtv . Willi , daß man in einer Zwangslage sich
befinde, man hätte ein Preisausschreiben erlassen
sollen. Sobald man einen bestimmten Künstler be¬
auftrage , sei man an dessen Projett und die dadurch
entstehenden Kosten gebunden .

Oberbürgermeister Siegrist : Man habe s. Zt .
mitgcteilt , daß man kein Ausschreiben erlassm wolle .
Denn ein Ausschreiben verursache große Kostm und
die Wahl sei in der Regel auch recht schwer. Des¬
wegen habe der Bürgerausschuß schon im Jahre 1904 ,
als dieses Projett zur Verhandlung kam, sich mit
dem eingehaltenen Vorgehen einverstanden erklärt .

Stadtv . Zinser bittet noch , doch auf Ausge¬
staltung der Putten als Vollfiguren hinzuwirken.

Oberbürgermeister Siegrist entgegnet, daß der
Künstler gerade auf die Ausgestaltung der Figuren
im Relief besonderen Wett gelegt habe-

Darauf wird die Vorlage mit allen gegen drei
Stimmen angenommen .

Die vierte Vorlage . Herstellung der Gaslei¬
tung 1« der Kaiser -Allee zwischen Händclstraße
und Kaiser-Allee 60 , wird nach Befürwortung durch
den Referenten des geschäftsleitenden Vorstands ohne
Debatte einstimmig genehmigt .

Zu der Vorlage : Verlauf von Bannwald Ge¬
lände an die Firma Rohproduktcn -Vorbereitung
z»r Papierfabrikakon G . m . b . H . hier verweist Ober¬
bürgermeister Liegrist auf die gedruckte Begründung .

Namens des geschäftsleitenden Vorsta ndes befür¬
wortet Stadtv . Bergmann die Vorlage . Nicht nur
im Bannwald , sondern auch im Rheinhafen befinden
sich industrielle Anlagen auf städtischem Gebiet , doch
bestehe der Unterschied, daß im Bannwald das Ge¬
lände den Uniernehmern zu Eigentuin abgetreten , im
Rheinhafcn dagegen nur vermietet sei. Infolge
testen sei eine Hypothekarische Belastung im letzten
Falle nicht möglich, man möge erwägen , auch im
Rheinhafen im Interesse der Industrie zum Verkauf
städtischen Geländes überzugehen.

Stadtv . Edelmann « : Er sei mit dem Verkauf
einverstanden . Er sei nicht für Pacht und Erbbau¬
recht und man solle daher auch im Rhcinhafen da¬
von abgehen und verkaufen.

Stadtv . Geck will zwar nichts gegen die Vorlage
einwenden , es wäre aber doch zu prüfen , ob nicht
an Stelle des Verkaufs ein Erbpachtverttag geschlossen
werden sollte. An die Firma Mahler habe der
Stadtrat früher auch verkaufen wollen , auf Veran¬
lassung des Bürgerausschusfes sei dann aber ein
Erbpachtoerhältnis eingegangen worden . Die Erb¬
pacht hcke den Vorteil , daß der Stadtrat späterhin
wieder den Gmnd und Boden an sich ziehen könne.
Womöglich falle man die Vorlage zurückziehcn und
eine neue mit Eingehung einer Erbpacht ausarbeiten .

Oberbürgermeister Siegrist : Es sei eine schwierige
Frage , in welcher Form das städtische Gelände zu

verwetten sei. Die Einhaltung eines starren Prinzips
sei jedenfalls nicht möglich. Wenn man der
Firma Mahler ein Grundstück in Erbbaurecht ge.
geben habe , so sei doch diese Firma mit dem Ver¬
hältnis nicht zufrieden und habe schon wiederholt
dessen Auflösung gewünscht. ES sei für die Be,
teiligten auch nicht gleichgültig, ob sie ein Grundstück
in Erbbaurecht oder als Eigentum besitzen. Dir
Aufnahme von Hypotheken auf Erbbaurechte fei zw«
rechtlich möglich, aber schwierig, wie erst neuerdings
das Gutachten , das die Stadt Mannheim in dieftr
Frage von einer Hypothekenbank erhoben habe,
gezeigt hat . Im vorliegenden Falle habe er übrigens
dem ursprünglichen Reflektanten , der bei der Steige¬
rung aber üderboten wurde , ein Erbbaurecht vorge¬
schlagen, doch sei er nicht darauf eingegangrn , weil
derartige Rechte nicht üblich und namentlich i«
Verkehr mit Banke» nicht zweckmäßiaseien. Nachdem
der ganze Bannwald bis auf zwei Grundstück in
der gleichen Weise wie hier voraeschlagen verkocht
worden sei, könne man doch nicht bei de» beide»
letzten Grundstücken , die die Stadt dort noch besitze ,
davon abgehen. Wenn man bei Makler eine Aus¬
nahme gemacht habe , so habe «S sich dort um eine«
Lagerplatz am Wrstbahnhof , dessen Erhaltung für
die Stadt wichtig sei. gehandelt . Im Hafen srr bis¬
her Gelände nur verpachtet worden , doch sei ei«
völliges Festhalten an diesem System wohl nicht
möglich, der Stadttat werde vielleicht demnächst schon
die Einräumung eines Erbbaurechtes in einem Kalle
vorschlagen. Doch sei es auch zweifelbaftz ob mau
nnt dem Erbbaurecht auskommen werde . Man
werde von Fall zu Fall entscheiden müssen.

Stadtv . Eller fuhrt aus , daß in dies« Fälle»
rechtlich drei Formen möglich seim , Pacht , Erbbcm
und Eigentum . Das Erbbaurecht , das hauptsächlich
das Ziel verfolge , den Städten den Wertzuwachs
zu sichern, sei juristisch nicht ausgebaut , in wirt¬
schaftlicher Beziehung , namentlich hinsichtlich der
Beleihungsfragr , schwierig. Auch habe die Bevölke¬
rung eine Abneigung dagegen. Unter Umstände«
werde man mit Pacht und Erbbaurecht auskommen,
wo aber industrielle Unternehmungen mit dauernden
Bettiebseinrichtungen und auf lange Zeit berechnet
ins Leben gerufen werden sollten , da werde man
zur Uebertragung des Eigentums gezwungen sein.

Stadtv . Moninger : Das Erbbaurecht sei der
Bevölkerung noch nicht in Fleisch und Blut überge -
gangen mw sei für die Industrie gefährlich. Es
fei ihm ein Fall bekannt , wo eine Brauerei in Erb¬
pacht gebaut habe und jetzt in der größten Verlegen¬
heit sei , weil das Gelände zurückgezogen werden
solle. Es sei eben nicht möglich, bei einem großen
Unternehmen in 50 , 80, selbst 100 Jahren das gmrze
Anlagekapital abzuschreiben und zu amortisieren .

Stadtv . Baumeister : Im vorliegenden Falle
möge man , da es sich um die Veräußerung des vor¬
letzten Bannwald -Grundstückes der Stadt handle,
von der bestehenden Praxis nicht abgeben. Bezüg¬
lich des Hafengeländes aber und de? sonstigen Grund¬
besitzes der Stadt sei er der Meinung , daß mau
möglichst wenig verkaufen , dagegen möglichst viel
zunächst in Zeitpacht , später in Erbpacht geben solle.
Wenn hier das Erbbaurecht noch nicht eingeführt sei,
so müsse man doch den Versuch macken. Es von
vornherein abzulchnen , wäre so reaktionär , daß nicht
eimnal er als Konservativer dafür eintteten könnte .
Die Abfassung der Bedingungen müsse in »er vor¬
sichtigsten Werse erfolgen und dabei namentlich auch
Rücksicht auf die sozialen Wirkungen genommen
werden , damit der Erbbau für die Besserung der
Wohnungsverbältnisse , besonders in den Vororten ,
nutzbar gemacht werde. Die Stadt Karlsruhe möge
hier das Beispiel von Frankfurt und anderen nach¬
ahmen .

Oberbürgermeister Siegelst : Die Stadtverwaltung
wende der Bodenpolitik ihre volle Aufmerksamkeit z»
und werde auch weiterhin die Frage des Erbbaurechts
gründlich prüfen . In Mannheim , wo man diese
Frage schon behandelt habe , sei man zu dem Erd¬
schluß gekommen, daß man zur Besserung der Woh¬
nungsverhältnisse im Wege des Erbbaurechts nur
dann beittagen könne, wenn man die Erbbaurecht»
gemeinnützigen Gesellschaften «inräumt . .

Nachdem Stadtv . Geck noch erklärt hat , daß auch
seine Fraktionsanarhörigen für die Vorlage feie«,
wird dieselbe einstimmig angenommen .

Der Ankauf des Auwesens Bahnhofstraste 24
wird nach Empfehlung durch den Sprecher des
Stadtverordneten -Vorstandes , Stadtv . Layh . ein¬
stimmig angenommen .

Zum 7. Punkt der Tagesordnung » Ankauf dev
Häuser Kaiserstraste 143 « nd 14S , fragt
Stadrv . Baumeister an , wie der Block, an dem
nur noch das Eckhaus fehle, von der Stadtverwaltung
verwettet werden wolle , da die Mannigfaltigkeit der
inneren Einrichtungen eine gemeinsame Benützung
unausführbar erscheinen lasse. Er erkenne zwar an,
daß der Vertrag für die Stadt finanziell vorteilhaft
sei, hätte aber lieber einem Ankauf des Blocks west¬
lich vom Rathaus zugestimmt.
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Oberbürgermeister Siegrist erwidert , daß man

die Erweiterung der Geschäftsräume des Rathauses
nach Norden für vorteilhafter erachtet habe wegen
der engeren Verbindung mit dem eigentlichenZentrum
der Verwaltung . Durch die bereits bewilligte Brücke
über die AähHngeistraße sei auch die- innere Ver¬
bindung geschaffen , die auch jetzt schon zwischen dem

.städtischen Haus Zähringerstraße 98 und de« Hause
Kaiserstraße 148 bestehe . Trotzdem sei nicht ausge¬
schlossen, später auch einmal eme Erweiterung nach
Westen hin ins Auge zu fassen. Das frühere

Müllersche Anwesen werde schon bis zum Frühjahr
ganz mit BureauS belegt sein und ebenso das Eck¬
haus ap der Lammslraße bis auf den 4. Stock . Auch
das Hau« ZSHringerstraße SS habe jetzt schon in
«nem Stockwerk städtische Bureau». Wen« such die
Häuser in der ZSHringerstraße für die nächste Zeit
für »ie Bedürfnisse der städtischen Verwaltung aus»
Achten , so habe der Stadtrat sich doch für verpflichtet
gehalten, durch den vorgeschlagenen Ankauf für eme
festere Zukunst zu sorgen.

Stadtv. Maurer halt die Begründung der Vor¬
lage nickt für ausreichend. Der Ankauf kei weder
notwendig noch vorteilhaft . Müßten denn die
Bureaus der städtischen Beamten gerade an der
teuersten Stelle der Kaiserstraße sein , wo sie durch
den Blick auf das Straßenleben noch von ihrerArbeit
«bgebalten würden ? Auch sei die Entwickelung der
Hiesigen Verhältnisse keine so sprunghafte . Unter
güen Umständen sei es vorteilhafter, das Cafe Bauer
Hi kaufen, das keine Zierde für die Stadt sei, weder
m sanitärer noch ist moralischer Beziehung . Der vor¬
liegende Vertrag sei aber auch für die Stadt nicht
vorteilhaft Daß der Verkäufer als Mieter eine hohe
Miete anbiete , sei selbstverständlich; die zugelassene

llmervermietunazeige aber , was der Verkäufer vorhabe .
Stadtv . Eller tritt dem Vorredner entgegen.

Früher seien im jetzigen Rathaus auch noch Bezirks¬
amt und Landgericht untergebracht gewesen. Die
Statistik lasse mit aller Sicherheit den Schluß zu ,
daß das Wachstum der Stadt an und für sich und
die Aufgaben der Verwaltung insbesondere in solchem
Maße wüchsen, daß schon jetzt der Zeitpunkt ins
Auge zu fassen sei, wo die jetzigen Räumlichkeiten
nickt ausreichten . Andere Verwaltungen, staatliche,
blickten beinahe mit einem gewissen Neid auf die
Stadt, die in der glücklichen Lage fei , rechtzeitig für
die Zukunft zu sorgen . Da auch eme geschäftliche
Prüfung des Vertrags ergebe, daß die Mieterträg-
nisse gegenüber , den Zinsen für das Anlehen noch
vnen Gewinn in Aussicht stellten, so könne er die
wohlüberlegte Vorlage des Stadtrats nur zur Am
»ahim empfehlen.

Stadtv. Held Kalt auch den Kaufpreis nicht für
zu hoch mit Rücksicht auf die große Grundfläche -

Siadtv . Baumeister erklärt , daß er sich durch
die Antwort des Oberbürgermeisters über die Ver¬
wertung der Häuser nicht für befriedigt erachte. Die
Verschicdenartrgkeit in der Stockwerkhöhe sei ein
großes Hindernis für die gemeinsame Benützung und
die innere Kommunikation . Auch das Aeußere gebe,
wenigstens in der Kaiser- und Lammstraße , ein un¬
harmonisches Gebilde , das der Residenzstadt nicht
würdig sei. Der Ankauf sei «in Notbehelf . Er
stimme der Vorlage nicht zu , weil ein Verkauf zu
diesem Preis wohl immer möglich sei, und verweise
nochmals auf den westlichen Block.

Oberbürgermeister Siegrist erwidert , keine positive
Erklärung abgeben zu können , was in aller Zukunft
mit den Häusern geschehen solle; es wäre ja denkbar ,
daß die Stadt in zwei oder drei Jahrzehnten eine so
glänzendeEntwickelung nehme , daß sich die Erstellung
eines Neubaues empfehle. Einstweilen wolle man

. De», Stadtv . Maurer bade er auf seine Aus-
Mrungen zu erwidern , daß er sich so ungefähr die
Reden vorstelle, durch die seinerzeit der Ankauf des
AnwescnS des jetzigen Cafä Bauer verhindert worden
ftr. Jetzt sei l tztereS zu teuer (Zuruf : Und zu schlecht !).
Dagegen sei oer vorgeschlaaene Ankauf auch von
Geschäftsleuten als rentabel bezeichnet worden .
, Stadto . Layh erklärt , daß die Häuser nicht des¬
halb gekauft würden , weil sie Stadt sie unbedingt
brauche, sondern wen die Gelegenheit nicht verpatzt
werden dürfte , für unsere Nachkommen zu sorgen,
me iiiisjedenfallS zu großem Dank verpflichtet seien.

. Die Vorlage wird darauf mit allen Stimmen bei
Mer Stimmenthaltuim angenommen .

Oberbürgermeister Stegrift verkündet sodann als
Ergebnis der vor der Sitzung stattgefundenen Wahl
MreS Ersatzmannes für den mit Tod abgegangenen
Stadtverordneten vr . Friedberg , daß Malermeister
« croix mit 74 Stimmen gewählt worden sei.
_ _ (Foltsetzung folgt )_

'

Termiu-Kalenver für Äerstelgerungen.
Freitag, da« 1 ». März.w Uhr : Ever » . Gerichtsvollzieher , Zwangs-Ver-

steigernng Sofienstraße 54.
-i Uhr : Grether , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Ver¬

steigerung im Pfandlokal Steinstrabe 28.

SchiffsnachrichtendesNorddeutschenÄoytz.
(Mitgeteilt durch den Generalvertreter Fr . Kern.
Karl-Frledrichstr . 22 , Lck« Srbprinzenstr., Karlsruhe.)

Auskommen am 12. März „Großer Kurfürst"
in Genua, „Schleswig" in Alexandrien ; am 13 . März
„Prinz Ludwig " in Hokohama , „Kaiser Wilhelm der
Große" in Bremerhaven, »Prinzeß Alice" in Hong¬
kong, „Aachen" in Lissabon, „Prinz Eitel Friedrich "
in Genua, „Frankfurt" in Bremerhaven; am
14. März „Srydlitz" in Bremerhaven. Passiert
am 12- Mär» „Darmstabt" Dover. Abgegauge«
am 12, Mar» „Scharnhorst" vo» Genua ; am
13. Mär» „Kronprinz Wilhelm" von Southampton,
»Schleswig" von Alexandrien ; am 14. Mär» »Kron¬
prinz Wilhelm" von Cherbourg.

Wetter,lacyrichten au« de« Süden
vom 14. März früh :

Lugano heiter —1*, Biarritz bedeckt 9*, Nizza
wolkenlos 4", Triest wolkig Florenz bedeckt —1°,
Rom wolkenlos —1' , Cagliari Regen 5°

, Brindisi
wolkenlos 6".

Wetterbericht de» Zentralbnrean» für
Meteorologie und Hydr . vom 14. März 1907.

Die Depression , di« gestern über dem norwegischen
Meer erschienen war , hat sich auf die dänischen In¬
seln und Südschweden verlegt und zugleich hat sie
den hohen Truck , der sich gestern noch zungenförmia
in da« Binnenland herein erst- eckt hatte , ganz aus
den Südwesten zurückgrdrängt . In Deutschland ver¬
ursacht die Depression trübes Wetter mit Schnee¬
fällen , Frost herrschte am Morgen nur noch im
äußersten Osten. Veränderliches Wetter vorerst noch
mit Niederschlägen und wenig veränderten Tempera-
tnroerhältnissen ist zu erwarten._

WitternngSveobachtnnge «
der Meteorologischen Station Karlsruhe.

Mär,
18 . Abd. SU .
14 .M,r . 7U .
14 . Mitt .2U.

v«r»-
metgr

751,7
745,1
748,9

Höchste Temperatur am

1 .7
1.8
5,9

s-wk.
4.4
4.7
8.7

ZK

85
93
SS

Wt»d Himmel

W. bedeckt
GW.
NW.

13. März : 4,4; niedrigste
in der darauffolgenden Nacht : 1 .5. Niederschlags¬
menge des 13. : 3,8 mm.
Wasserstand de» Rhein » vom 14. März früh :

Schusterinsel 202, gefallen 17 ; Hehl 267 , ge¬
fallen 27 ; Maxau 464, gefallen 47 ; Mannheim
487 , gefallen 19 ow.

Fremde
übernachteten vom 13. bis 14. Marz.

Alte Post. Nagele und Egelkaut, Kfl. ». Nürn¬
berg . Magenmann und Müller» « fl. ». Lahr. Schleßuer
und Grünwald, « fl. ». Elberfeld. Weimer, « aufm. v.
Heidelberg . Walz, Kfm. v. Rastatt . Lustnauer, Kfm. v.
Ludwigiburg . Trüschler , RechiSprvtt ., Thema, Kauf« .,
GLtz und Steck, Eisenbahngchilfen ». Lörrach . Dtetz,
Eisenbahngehilfe »»n Gottenheim. Herrmanu , Kf« . v.
Mannheim.

Bayerischer Hof. Rerf, Handel»« . ». Barmen .
Säffony , Mont. v . Schilttghelm. Bender, Mont, von
Erbach . Knödler , Wolf und Gärtner, Eiseabahngeh. von
Rheinau. Rupp, Eisenbahngeh. v. Mannheim. Braun»
Eisenbahngeh . v . Wertheim. Hemberger , Eisenbahngeh.
». Schwetzingen . ,

Bratwurstglüikle . Waldraff , Kfm . » . Fretbnrg.
Koxlitz, Kfm. » . Aschaffenburg. Peter , Kanfm. v. St .
Gallen. Andre «, « fm. v. Berlin. Weiß , Kanfm. v.
Mannheim. Schneider , Kfm . ». Herbstet ». Lehmann ,
Kfm . v. L ffcnburg . Michaeli «, Geistlicher v . Neustadt.
Böser, Technilce St . Georgen , Günther, Maler von
Frankfurt. Bischof , Goldarbeiter ». Pforzheim. Korn-
maycr, Speer und Desche, Eisenbahngeh . von Schaff¬
hausen . Woblschlegel, Meiner, Vogel und Tatst, Etsea-
bahngeh . v . Offenburg.

Da » städter Hof . Blohm, Ina . ». Sotha. Lohn ,
Zog. v. Bern . Erdei, « fm . v. Kaiserslautern. Löffel
und « lecher, Prt». » . Fretbnrg. Roearle, Ing . v. Neuß.
Lewrand », Prt» . ». Pack«. Adeln»«»», Hofsteinmetz von
Werihck« . Fcka . Gaßner, Pck». v. Frankfurt. Beutel,
« fm. v . Zürich .

Erbprinz. Marti», Inge«. ». Stockholm. Bense-
mann. Sind, »vn Lsndon . Fra» Grün und Frau
Petersen m . Töchtern , Stent , v. B.-Baden. Barr, Reut,
m . Fam. ». Dover. Graf von Helmstadt, Pck». von
Neckarbischoflhetm. Mink«, Ing . ». Hamburg. Gei-,
Kfm. ». Franlfnck. Wi .dt, Kfm. ». München . Scheuer»
« fm . ». Frankfurt. Moyer, Sind. ». Mannheit». Tnlp»
Fabcktt . «. Bonn. Gallei , Kanfm. ». Zückch . Meck,
Ing , ,». Berlin. Knaut, Ingen , v. Bremen. Hoestery»
« fm. v. Lennep, «oppmann, « fm. ». Amsterdam . Wahl,
Leutnant v . Mülhausen. Frechen Rink von Baldenstein ,
Leutnant v . Heiden erg « och und Barr» Leutnante von
Mannheim. Friedrich«, Leutnant v. Schtettstadt.

Enropiiischer Hof . r -»i, « fm. » . Frendenchal .

FriedrichShof . Todschinder, Kanfni. ». Nürnberg.
Schrater, Fabrikant ». Jserlohn. Reisch, Zahnarzt um
Frau v. Nürnberg. Leun, Backofenbauer mit Frau von
Speyer. Wckchert, Kfm. ». Girlitz. Malchow , Kf« . ».
Frckbnrg . Levy, Kf« . ». Frankfnck . Müller, Dipl.-Jng.
». Frckbnrg . Farenkopf , Af« . ». Mannhckm . Jonto»
Polin,Aabckkt. ». Gchw .-Smnnd . Korf und Berger, Kfl.
». Berlin. Stadler, Kfm. ». Offenburg.

Geist . Meyer, «fm . ». Dresden. Schneid«, Kfm. ».
Grenal . Bnrkhardt, Kauf« , v. wm . Eprcker, Kfm. v.
Lahr . Küeny , Kf« . » . Stra -burg . Hagenbruch , Kfm. ».
Ehemnitz . Menzel , Kfm. ». Sechzig. Kleemann, « fm . v.
Remschckd. Blum, « auf« , v. Pirmasens . Kufmüller,
Kf« . » . Stuttgart. Schwabe , «fm. ». Beckch. Grün -
banm, Kfm. ». Hanau. Tschentscher, « aufm. ». Rabe¬
vormwald . Halbach , Kfm. ». Hage«. Glöckler, Kfm . v.
Cannstatt. Fromhagen , « aufm. » . Hannover. Busch ,
Kfm. «. Remscheid. Ritter, Kf« . ». Frankfurt. Hofer,
Kf« . v. Magdeburg. Sllmanncktter , Kfm. v. Frankfurt.
Degenhardt, « fm. ». Gießm. Skaub, « fm. v. « trch -
hckm . Brumm, Kf« . ». Hannover. Schüler, Kfm. » .
Lannstatt . Kallmonn, Kf« . v . Basel. Weber , Kfm . v.
Sechzig . Kckm, Kanfm. v . Eoblenz . Wieland, Kfm. v.
Stuttgart. Lichtenberg , Kauf« . ». Frckbnrg . Mater,
Kanfm. ». Kehl . Schmoa, Aezt von Flnm«. Spterle,
Kfm. ». Etinge« . Schubert, « fm. ». Berlin . Frenz,
Kfm. v. Cöl».

Goldener Adler. Krayrr, Eisenbahngehilfe von
Heidelberg . Zeller , Eifenhahngeh . von Jmmendingen.
Wacker. Eisenbahngeh ., und Weller » Kfm. v. Heidelberg .
Schnecher, Eisenbahnasfistent ». Frckbnrg . Meyer » Pck ».
». Dessau . Krämer , Kauf« . ». Sechzig. Haselberger ,
Asm . v. AEchöilkh.

Goldener Karpfen. Willibald , Archit . ». Triberg.
Reumüller, « fm. ». Reumackt. Koch, Kfm. ». Düssel¬
dorf. Kalliwoda , Major a . D. v. Kreuznach.

Goldener Ochse«. Stöcker, Kf« . ». Nürnberg .
Lampert , Kfm. ». Metz. Stricker, Kf« . ». Saarbrücken,
« erler , «tnck . ing, v. Marburg.

Goldene Tranbe. Walter, Kauf« . ». Landau.
Han- , « fm. v. Reufrckstett. Kahn , « aufm. ». Ober¬
hansen . Gla-ner, Pckvat . «0» Lnbwigthafen. Metzger,
Kfm. ». Eichtershckm. Dieterich, Kauf« , v. Frckbnrg .
Jäger, Kanfm. ». Bruchsal. Sander, Student von
Gaggenau.

Grüner Hof. Limann , Generalarzt ». Straßburg,
von Heimbnrg, Leutnant ». Konstanz . Kienitz, Leutnant
v. Frckbnrg . Petri , Leutnant v. Reubreisach . Schneider,
Ing ., und Wadewitz, Kfm. » . Eil ». Wenk , Stadtbau -
meister von Crailsheim. Maye, Dir. v. Gondershausen.
Giehrer , Kfm. v. Apolda . Liebheit , Kfm. v. Kaisers¬
lautern. Eschler, Ingen, v. Olmntz. Spree», Kfm. v.
Hamburg. Häußltag, Kfm. v. Neustadt . Frl. dt Lernotti-
Stranß, Schauspieleck» v. München . Schulz, « fm. » .
Etraßburg . Gebhard, Ober-Jng. v. Aug»d«rg . Trams«,
Kfm. v. Berlin . Ro-consky, Kfm. » . Mainz. Hüber,
Kfm. v . Ciln . Riediger , Kfm. v. Leidig . Surr , Kfm.
v. Remscheid.

Hotel Germanin . Dnrchl. Pckuz zu Löwenstckn
». Pari«, « auffmann, Pckvat . m. Fam . ». Mannheim.
Muehlen, Generaldir. , Heimann, Bankdtr,, und vi .
Steffen, Arzt m. Frau ». Ciln. Ab«, Geh . Kommer¬
zienrat p. Hannover. Lenz , Geh - Rat v» Stettin. Hupp,
Fabcktt . v. Barme». Hoffmann, Fahr. » . Salzufeln .
Ulrich, Bankier v. Gladbeck, von Rauch , Haupt« , mit
Frau v. Ettlingen. Epenstckn, KutSbes . v. Burg Val-
denstck ». Tvennie «, Kfm. » . Berlin. Velthau«, « fm. v .
Frankfurt. Roch, Kfm. ». Bremen. Taßken , Pck». « .
Düsseldorf ,

Hotel Grosse. Frln . Philipp , Pckvat. ». Plauen.
Saal , Major m« Frau v. St . Avold. Frank, RechnungSr .
v. Berlin. Srnpe u . Müller, Kfl . v. Hamburg. Seckeu-
borf. Dick«, Grünebanm und Buttermilch , Kaufl. von
Berlin . Nebel, Völker und Martin , « anfl . » . Cöl« .
Schöffler , Kfm. ». Neustadt . Fuch« , Kfm. v . Crefetd .
Red« , Kfm. ». Frckbnrg . Trapp , Glünber u. Spangen-
berg , Leutnante »0» Rastatt. Buchbolz ^ Leutnant von
Colmar . Rotschilb , K-ufm . v. Mannhckm . « lippstein ,
Babman» und Rvtt , KP. » . Frankfurt. Rosenwanger ,
« fm. » . Dresden. Witttg, Forstrat, und vr . Schreiber,
Gen.-Dtr. ». Amorbach. Krieger , Bterbrach , Cohen ».
Billighckmtr» « fl. v. München . Baron von Mentzingen
». Menzinge «. Siegel« , Pckvat . » . Hamburg. Stern,
Kauf« . ». Kintgstetn. Münch , « aufm, v, Offenbach .
Rabinvwttz , Agent ». Wie « . Reumann, Hauptmann v.
Kvnstanz - Krauß, Kfm. ». Kattvwitz . von Asten, Fabrik .
». Eupen. Bachu » , Kabritt. von Aachen. Gckttgetreu,
« fm. ». Ehemnitz . Ruf, « fm. v, LudwigShaseu. Martin ,
« fm. ». Cöln . Müller,, « aufm. » . Barmen. Willeckc ,
Fab itt . » . Elberfeld . Grotckan , Fabrikt. von Vraun-
schwtig. Fckck» Kauf« , v, Erfuck. Prenzel, «aufm. v.
Offenbach . vr . Krapf m. Frau von Trier . . Percrsen ,
« fm. ». Nürnberg. Wckß , Kabritt. von Mülhausen.
Krnpe, « fm. ». Hamburg. Engelhorn, Oberbauinsp. r .
Konstanz . Hoertckch, Kfm . v . Eoblenz . General Lcut-
«ckn « . Krau ». Ueberltugen . Tremolter, Kauf« , v .
Pack».

Hotel Hohenzollern « Hacker , Oberstleutnant, u .
Bolle, Ina . m. Fam. v . Berlin. Simon », Fabrik », von
Rheda . Cherbay, Kfm. » . Krenznach . Scherer, « fm . » .
Kempten . Baumann , «aufm. ». Nürnberg. Feuchter,
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Dir ., und K°rf , F - brikt. » . Ulm . Rebhuhn u . Mcllert ,
Kaust . v . Pforzheim . Lommel , Kaufm . v . St . Mallen .
Vogel , Kunstmaler v . Stuttgart . Henkelmann , Kfm . v.
Elberfeld . Bau , Fabrikant v . Offenbach . Stiefelhofer ,
Kaufm . » . Kaiserslautern . Zimmermann , Hotelier »on
Lecherberg . Bau , Wcingutsbes . » . Offenburg .

Hotel Lio«. Bär, Kaufm . v. Bruchsal. Grüne¬
wald , Kfm . v . Frankfurt . Hetibronn , Kaufm . v . Cola .
Eckstein, Kaufm . v . Nürnberg . Sulzbachcr , Kaufm . v.
Mannheim . Lilienfeld , Kaufm . v. Antwerpen . Hauser ,
Kaufm . » . Berlin . Ackermann, Kaufm . v. München .
Mayer , Kaufm . ». Stuttgart . Kahn , Kfm . v . Straß -
burg . Stern , Kaufm . v . Frankfurt . Fra « Lorch » .
Rordrach .

Hotel Lutz. Epperlein, Kfm . v . Zwörnitz. Arnd,
Kaufm . ». Remscheid. Treutel , Kaufm . » . Stuttgart .
». Kalben , Bauer , Bien u . Krauß , Kaust . » . Frankfurt .
Redeke n . Müller , Kst. » . Straßburg . Hirsch, Kfm . v .
Wiesbaden . vr . Menge », Fabr . » . Zell . Hen » , Kfm .
v. Forst . Reinhard , Ingen . « . Hamburg . Kleemann ,
Kaufm . v . Würzburg . Mann , Kfm . » . Ulm . Krehl ,
Kfm . ». Nürnberg .

Hotel Monopol . » . Lohr , Kaufm. v . Barmen .
Motter , Kfm . » . Frankfurt . Rebenzahl , Kfm . v. Mann¬
heim . Richter , Kaufm . » . Sohlau « . Kletnschmitt , Kfm .
m . Frau v . Mainz . Weiß , Kfm . » . Basel . Erkahl ,
Kfm . m . Frau » . Frankfurt . Fuchs , Kfm . » . Straß¬
burg . Vollmer , Kfm . v. Rappenau . Ring , Kaufm . » .
Crefeld . Frau Rirecker, Reisende v. St . Johann . Nr .
Frank , Redakteur «. Berlin . Riedel , Kfm . »., Nürnberg .

Hotel Müller . Herz, Kaufm. v . Ludwigshafen.
Sperling , Kaufm . v . Frtedrtchshaaen . Hein , Kaufm . ».
Berlin . Meydtng , Kfm . ». Stuttgart . Burggraf , Kfm . » .
Eäckingen . Schweighofer , Kaufm . , « . Vögele, stuck, mock .
». Innsbruck . Grosse u . Kuby,Kst . ». Mannheim . Wagner ,
Kfm . » . Stuttgart . Helmwein u. Jeker , Kst. ». Frank¬
furt . Haller , Kaufm ., « . Christof , Architekt v . München .
Loidl, Priv . » . Salzburg . Schweiger , Kaufm . v. Ulm .
Laßner , Mühlenbefitzer v. Budapest .

Hotel Rattonal . Brecker , Dir. » . Düsseldorf .
Wohler , Ingen ., u. Ecker, Kfm . v . Leipzig. Burkhardt ,
Kaufm . v. Wiesbaden . Steinmeyer , Fabr . » . Dettingen .
Reich, Kaufm . » . Mainz . Müller , Kfm . v. Frankfurt .
Renz , Kaufm . v . Mannheim . Rindfleisch, Beamter v .
München . Roscnfeld , Kfm . v . Cöln . Mürrle , Kfm . » .
Berlin . Weden, Fabr . » . St . Gallen . Herzog , Beamter
v . Kaiserslautern . Grünbacher , Kaust « . ». Rust . vr .
Stolze , Regierungsrat m. Fam . v . Görlitz . Lahr , Apo¬
theker v . Würzburg . Sach «, Kfm . v . Berlin . Pfister ,
Oberförster v . Friedenweilcr . Hatvpp , Kfm . ». Dresden .
Hirt , Kammerrat v . Donaueschingen . Äoldschmidt , Kfm .
» . Mainz . Märkendt , Kaufm . ». Mehlis . Heuer , Kfm .
» . Celle. Zwiller , Dir . ». Rastatt . Kahl , Kaufm . ».
Frankfurt . Mönch, Kfm . v. Schramberg . Block, Kfm .
». Cöln . Heim , Kfm . » . Berlin . Knorzer , Kfm . ».
Frankfurt . Taube , Kfm . «. Heilbron «.

Hotel Nolvakk . Scholl , Eisenbahngth . v. Billingen .
Greulich u . Schreck , Eisenbahngehilfe » v. Heidelberg .
Grünewald , Eisenbahngehilfe » . Walldürn . Mag u .
Hen », Eisenbahngehilfe » v. Heidelberg . Endreß , Bahn -
beamter » . Thaingen . Staudt u . Paul , Bahnbeamte » .
Konstanz . Fichter, Bahnbeamter » . Vtllingen . Krauthetm ,
Kaufm . v . Frankfurt .

Hotel Tannhäuser . Wolfs, Kaufm . v. Binge«.
Brendler u . Brenstein , Ingen , v . Brüssel . Kuhn , Kfm .
v. Nürnberg . Eigel , Ingen , v . Cöln . Knoch, Kapell¬
meister n . Frl . Dölter » . Straßburg . Löwe, Kaufm . » .
Dresden . Watjen , Student ». Heidelberg . Netter , Kfm .
v. B .-Baden . Melchers , Kfm . v. Coblenz .

Hotel Viktoria . Frfr . ». Jmhoff. Priv. » . Berlin .
Graf Nctzstein, Priv . v . Würzburg . vr . Ptnder , Priv .«

Dozent » . Dresden . Drecsberg , Priv . v. Kreuznach .
Muhle , Stadtbaumstr . v. Fretburg . Wellmann , Kaufm .
» . Crefeld . Bertnger , Kfm . » . Mainz . Hink», Kfm . v.
Wiesbaden . Littenberg , Kfm . v . Frankfurt . Calmann ,
Priv . m. Frau v . Hamburg . Wolf , Kfm . » . Frankfurt .
Reimer «, Kaufm . » . Hannover . Audemar «, Kaufm . v .
Berlin . Lay, Kaufm . v. Fretburg . Kciltg , Kaufm . v.
München . Platz , Hauptm . v. Zabern . Rall , Bürger¬
meister ». Marbach . Schmidt , Kaufm . ». Cöln . Beyer ,
Kaufm . » . Nizza . Rothschild, Kaufm . ». Frankfurt .
Armbrecht, Priv . v . Amsterdam . Zadeck , Ingen , v. Berlin .
Denneweg , Kaufm . » . Hamburg . Dreher , Kaufm . v .
Frankfurt . Rathsam , Priv . m . Frau v. Dresden , vr .
Arnold , Priv . m. Frau » . Hannover . Tillmann «, Kfm .
v . Livorno. Fra « vr . Pape , u . Frl . Edle » . Hadert «»,
Priv . » . Wien . Frl . Muhle,Priv . v . Pyrmont . Lindau ,
Priv . v . Magdeburg . Meng , Kaufm . v. München .
Reune «, Kfm . v . Perpignon «.

Rose» Zychlinski, Priv. v . Köln . Trepitz, Photogr .
v. Jena . Julch , Landwirt m . Frau v. Nouneuweier .
Ltnkenheil, G - stwirt » . Stmmerzheim . Fingerle , Kfm .
v . Eßlingen .

Rotes HanS. Reuter , vr . pliü . von Siegen.
Schweickert, Bauführer v . Freiburg . Frau Bloß m.
Tochter v . Frankfurt . Engel , Leutnant v . Offenburg .
». Schönau -Wehr , Hauptmann v . Mannheim . Koch ,
eanck . inx . » . Plauen . Frl . Wetzel, Priv . v . Hamburg .
Fr ' . Windkerq » . ASiern. _

VelegrsMslcke Larsberiellle.
14 . « Lr - 1S07 .
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3-/«

°,,s .IMM . »I>IM
3- ,«

°,o7.IMlUL .dIsIgll8
3»,, voll 1886 .
3° ,, voll 1889 .
3°/, voll 1896 .
3°,, voll 1897 .

93 .80 k.
93 .80 8.
SO.— dl .

8K50K.
86 - S.

IVvoksvI ^ wstsräuru .
« Louäou .
v Luris .
, Vfisll .
» Itulisll .
« Hutv .-Lrüssvl

Lrivutäisvollt .
Rupolvous .
8»/, Rsioks -^ ulviks . . .
3-,«»/» »
3-,«°j« Lrsussou .
4»,, Itulisuor . .
3»,, Lortu ^ivsoll .
4»/, illllvrs kussvu . . . .
4' ,, 8 erdsu .
4»,« 8pullisr .
Ovstsrr . Lolärvuts . . .

, 8 ilb «rrsllt « . .
Lllxur . Lolärvuts . . . .

D Lrousursutv . .
^ rxslltillivr .
5»/, 8 outkoru .
5»/o Lulsursu .
Lisoollto - Oouuuuockit .
Luruistuätvr Lullst . . .
8 okuuLK. Luvst .
Lsutsoks ?! .
Orssäosr , .
Luäisokv » .
Rkvill . Lrsäitduust . . .

„ Rzepotk -kuust .
Ltulr . L ^potk .-Luost . .
I -üllävrdullst .
IVisnsr Lullkv . . .
Lullst Ottomull .
Lurxvllvr . . . .
Oslssnstirostsll .
I -auruküttv . . .
Looinullsr .
8pinnorsi DttlinAvn . .

Lslläsllr : mutt .

169.02
204.87

80.983
84.833
80.95
80.90
5 °/l.
16.25
84 .75
95.75
95.70

103.40
68.20
74.-
81.40
95.-
98.80
99.30
94.55
94.40

178.80
132.90
149.-
235.30
150.20
135.70
141.-
190 -
189.50
114.-
142.20
137 -
207.70
198.20
224 -
223.N
106.- S

I ' r » i »Irkrirt (5littuKS -Lör 88) .

(Sostluss .)

4' /,8uäsll 1901 .
3-/,' /« , 1907 .SS.« S-
3-/z»/, , udsvst .
3-,-°,„ , i. rl »rst95.4« 8-
3-,,' ,» , 1892,94 . S5.« 8-
3-/,«,. , 1SOO . SL.408-
3-,.°,. , 1902 .
3-,,°/. , 1904 . 95 .4,8-
3°,o « 1896 .
4' /, Lrisodvll .
4° , ^ rxentillisr »ds . - -
5»,, Otullvssll 1896 ."

/? /» o 1898 .
5° ,g Asxioullsr .
5»j, r I .- m . . .
3»/, , .
4"/„ Russell v. 1902 . . . .
4-,z»,o Russ . >.lll . 1905 . .
^ ürstsulosv .
4' /, 1 irrsten 1903 .
Ooiiull .-Oisoollto-Lullst.
Luä . 2uosterk»brist .
Oritrusr .
Rurlsr . Nusostillvvkudr. .
Läison .
Lokuostvrt .
Rorää . Llozrä .

M .5M
95 .300
98.25 d!
95 .300
95.300
95.300

95.300

50 5̂0
85 .45

100 .80
97.-

100 .70
99.20

76.-
90 .25

141.80
94.60

120 —
113 .—
215 .50
210.—
195.75
112 .-
120.20

Luostettsiirt .
4»/, Rsteill . Lxr >.-? käbr.

ullstüllädur bis 1917 .
4°/, Rstsill . Rzrp.-Lkäbr.

ullstüllädur dis 1912 .
3-,2«/« Rk . Lxp .-Lkäbr . .
3-,2°/, Rd . L ^ . - kfäbr .

v . ä. 1869 - 1882
künädur ud 1904

8-/2
»/«RK.R 7x .-rkädr . I9I4

139.80

101 .75

101 .-

95.25

(MvddSrss ).
Lroäituetisll .
Lisoollto -OomillUlläil . .
Lsutsoks Luust .
vrssällsr Lullst .
Ltaulsdudll .
I -ouidurävll .

Lvllävllr : mutt .

212 .40
178 .80
236 .—
150 .70
142 .80
27.10

Verlink (Ledluss ).
3-/2

' /, Roivds -L,lllvids .
M, -
3»,g ,,
3- ,2

»/, kreuss . Lonsols -
30/g 11 n
3- ,2°/o Vuävll 1907 . . . .
3-/2O/0 Lsäsll »bx . . . . .
3- ,2

»,,, duä .^ lllsids 1904
Rrsäituotivll .

95.90

84
°
80

95 .90
84.80
W .50
95.20
95.50

212 .90

Oisoouto-Oollullulläit .
Lrssäller Luust .
Rutionuldunst .
Oomw.-Viseollto -Lullst
Ltuutsdudu .
Lookutllvr .
Oortillulläsr 0 .
Luuradütts .
Lvlssnstirodvll .
Rurpsusr .
kdöuix .
vMumit .
Ouuuäu .
rstllA.LIesttr .-LessIlsod .
8üää . Immod . -^ ot. - O.
8vkuostert .
^ sstsrsAsill .
Rölll -Rottvrsil .
Lsutsods >Vuiksn - unä

Nullitions -k'udr . . . . .
Lritrusr .
Lsst .LnN .OoiumeroiLl-

Lst .-Ltädr . 8vr . II/III
Lsst . IlllA.Oolluuoroiul-

Lst. Oonull. - Odlisut .
8or . II .

Lux . I -ostuIsissllbudll -
OdlieutiollSll 8vriv 1

4-/zO/o Russ . ^ oi . 1905 .
4*/?

",» äuxuller .
Lrivutäisvollt .

178.10
150.20
129.20
118.-
143.-
224 .-

73.70
224 .50
198.-
208 .20
192.-
166 -
176.10
193 .10
102.-
111 -
205.-

255.-
214 .-

95.75

96.50

90.25
91.-

5 -/// »

Verl !» (^ uvddörss ) .
Lroäituolivll .
Lsrlillsr Rulläsisxv » . . .
Lsutsoks Lullst .
Lisvollto -OollMlUllckit . .
Lrvsäuor Luust .
Lultimorv u . Okioskurvs
Lookllllier .
vortiLllllävr 6 . .
Luurukütts .
Oslssllstiroksll .
Lsrpvllvr .
8 illusr .
Lsnäsuri : Ivivdt srkolt .

213.10
163.90
236 .—
178.60
150 .90
101 .70
224.90

73.75
224 .80
198 .75
208 .60
241 .70

3°/, Lortllxissou 8 er. I .
4°/o 8srbvll .
4»,, 8 puuisr .
4' ,, l 'ürstvu (lllliür .) . . .
Lürksllloss .
Lullstuv Ottomuu « . . . . .
Lullollv Luris .
Rio Liuto . -
kulläruillvs .
Lvdsvrs .
kodillsou .
Rustruuä .
OviäLsläs .

sksuäsllL : Isst .

V » rls (Svdluss ) .
3' /, Rvntv . , 95.92
4»,n Itulisuvr . . . 103.20

68 .70
83 .40
95 . -
96 —

148.50
692 .—
1205 -
2350.-
176.—
687.—
237 —
117.-
114 .-

(^ deuädörse ).
Rrväituotisll .
Lisoouto -Lowillulläit
Lrssäusr Luust .
Lsutsoks Luust . .
8tustsdukll .
I-oiuduräsll .
Lookuulsr . .
Lslsvllstirokvll .
Rurpsusr .
Luurukütto .
Ridsruiu .
Itulisnsr . .
Lortrixiossu .
Uvxiosllor .

Lolläsur : Isstsr .

213 .20
178.90
151.-
236 .-
143 -
27.30

224.60
199.-
208.75
224L0

Druck » ndVerlag der Ehr . Fr . Müller '
sche» Hosbuchhandlung , redigiert unter Veraatworttichleü von Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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